
Visualisierung des aktuell entstehenden
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Rümelinschulhaus: Der Innenausbau nimmt Form an

20. August 2026

Bis zum Abschluss der 1. Bauetappe (Herbst 2024 bis Winter 2026/27) stehen
im Wesentlichen noch Innenausbauarbeiten an.
Nach der erfolgreichen Volksabstimmung im September 2022 und
diversen planerischen Vorarbeiten erhielt das Projekt im Herbst 2024
die Baubewilligung. Der Spatenstich fand am 27. November 2024 statt
und wurde von einem Kinderchor begleitet. Im Frühling 2025 folgte die
Grundsteinlegung. Anlässlich dieses Festes wurde auch der in einem
Wettbewerb ermittelte Schulhausname bekannt gegeben:
Rümelinschulhaus. Das Aufrichtfest konnte im April 2026 durchgeführt
werden und seither schreiten die Bauarbeiten sichtbar voran.

Bis zum Abschluss der 1. Etappe (Herbst 2024 bis Winter 2026/27)
stehen im Wesentlichen noch Innenausbauarbeiten an. Aktuell werden
die Sanitärräume fertiggestellt, die Aula verglast und die letzten
Unterlagsböden eingebaut. Anschliessend wird der Linoleumboden
verlegt.

Parallel dazu laufen die Ausschreibungen für die Möblierung sowie für
die Umzugs- und Inbetriebnahme-Planung. Das Rümelinschulhaus soll
wie geplant im Winter 2026/27 in Betrieb genommen werden.

Ausblick
Nach der Fertigstellung des Rümelinschulhauses werden in einer
nächsten Etappe die beiden bestehenden Schulhäuser Margarethen
und Pestalozzi saniert. Dazu müssen sämtliche Nutzungen für ca. ein
Jahr in den Neubau umziehen (2. und 3. Etappe).

2. Etappe – Bezug Neubau für die Zwischennutzung sowie
Räumung des Pestalozzi- und des Margarethenschulhauses (2
Monate – Dezember 2026 bis Februar 2027)
3. Etappe – Abbruch der Turnhalle und Sanierung der Bestandsbauten (10 Monate – Februar 2027 bis
Winter 2027/28)
4. Etappe – Umgebungsarbeiten und Projektabschluss (2 Monate – Januar 2028 bis März 2028)




